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Grußwort des Pfarrers 
Liebe Pfarrgemeinde, 

Unsere Pfarrgemeinde St. Laurentius, Großdingharting 
ist eine lebendige Gemeinschaft basierend auf 1500 
Katholiken. Zum gelebten Glauben gehört Gemein-
schaft. Die Gemeinschaft der Gläubigen wird in der 
Ortsgemeinde erlebbar. Sie vermittelt ein Gefühl der 
Zugehörigkeit und der Freude. Wie entsteht aber eine 
Gemeinschaft?

Sie wird getragen vom Engagement zahlreicher Eh-
renamtlicher in der Gemeinde. Dies verwandelt die Kirche zu einem Ort der 
Begegnung, das Nebeneinander zu einer gelebten Gemeinschaft.

Ich freue mich sehr, dass ich als Pfarrer zu dieser Pfarrgemeinde gehöre. 
An dieser Stelle möchte ich auch ein paar Daten erwähnen. Seit 2004 wur-
den in unserer Pfarrei 560 Kinder getauft, 160 Ehepaare getraut, 350 Erst-
kommunionkinder mit Jesus verbunden, 300 Jugendliche gefirmt – leider 
sind auch 320 Beerdigungen zu verzeichnen und 300 Kirchenaustritte zu 
beklagen.

Unsere Gemeinde ist aber aktiv und lebendig. Verschiedenste Gruppen 
von Menschen aller Generationen versammeln sich in unseren Kirchen und 
im Pfarrheim, um gemeinsam zu beten, aber auch zu feiern. In der Gemein-
schaft fällt Glaube und danach zu handeln leichter und ist fruchtbarer. 

Kirche bedeutet mehr als das Gebäude und mehr als die Institution. Der 
Apostel Petrus hat uns ein Bild von der Kirche geschenkt, er sagte: „Kirche 
ist ein Haus aus lebendigen Steinen“ (1. Petr 2,4-5). Die lebendigen Steine – 
die bilden die Gemeinschaft. Eine Kirche ohne lebendige Steine hätte keinen 
Bestand.

Lebendige Steine in unserer Gemeinde sind schon die Kinder im Kinder-
garten und in der Schule. Es sind unsere Ministranten und unsere Jugend. 
Lebendige Steine sind die Mitglieder des Pfarrgemeinderats und der Kir-
chenverwaltung, die Kirchenmusiker, unsere Frauengemeinschaft – auch der 
Burschenverein, der Schützenverein und viele andere Vereine und Gruppen, 
die religiöses Brauchtum pflegen und unterstützen. Solche Steine sind auch 
alle, die sich für Taufe, Firmung oder Erstkommunionvorbereitung enga-

gieren. Lebendige Steine, das umfasst die sozialen Aufgaben, die caritativen 
Dienste für die alten oder kranken Menschen.

Lebendige Steine sind nicht zuletzt auch unsere Verstorbenen, von denen 
wir vertrauensvoll hoffen, dass sie in der Ewigkeit lebendige Steine sind.

Wir Christen in Straßlach-Dingharting bilden eine Einheit, und jede und 
jeder von uns ist ein wichtiger Teil, ein lebendiger Stein des Gebäudes der 
Kirche. Unsere Gemeinde bauen können wir nur, wenn wir auf Christus 
schauen, den Eckstein, der alles zusammenhält. Auf ihn können wir bauen, 
an ihm können wir uns fest machen.

Unsere Aufgabe ist nicht nur, alte Gebäude zu renovieren, sondern auch 
eine vitale Kirche zu bauen, in der wir alle glücklich miteinander leben 
können. Das Vergangene zu betrachten, das Gegenwärtige in den Blick zu 
nehmen, die Zukunft zu planen, das ist unsere christliche Aufgabe in 
unserer Pfarrgemeinde St. Laurentius, Großdingharting.

Euer Pfarrer Ivan Dagelic
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Die Kirchenverwaltung informiert
Bau- und Instandhaltungsarbeiten
Und wieder stehen Bau- und Instandhaltungsarbeiten in unserer Gemeinde 
an. Hans Resenberger berichtet:

Die letzten 15 Jahre waren für unsere kleine Pfarrei eine große finanzielle 
Herausforderung. Es begann mit einer neuen Abdeckung der Friedhofs-
mauer in Dingharting. Dies schlug mit ca. 70.000 € zu Buche. Ein paar Jahre 
später stand der Umbau und die Neugestaltung unseres Pfarrhofes in Groß-
dingharting an. Hierbei erhielten wir zwar große Unterstützung von der Di-
özese , ideell wie auch finanziell, doch auf uns fiel immer noch ein Anteil im 
Wert von über 310.000 €. Wir konnten dies nur stemmen aufgrund unserer 
angesparten Rücklagen, zahlreicher Geldspenden und viel eigener Arbeits-
leistung. Kirchweih 2011 fand dann die große Einweihungsfeier statt, bei der 
Weihbischof Dietl den Pfarrhof segnete.

Fast zeitgleich waren unsere Holzhausener mit viel Herzblut bei der Au-
ßenrenovierung der Filialkirche St. Martin und der Sanierung der Fried-
hofsmauer gefordert.

2017 wurde der lang gewünschte Neubau der Toilette am Friedhof Groß-
dingharting realisiert.

2018 wurde die Blitzschutzanlage der Filialkirche St. Peter und Paul in 
Straßlach komplett erneuert.

Die Bekämpfung des Holzwurmes in St. Laurentius, Dingharting führ-
te zu weiteren 9.000 EUR Abgang von der Instandhaltungspauschale. Als 
ungeplante Investition musste 2020 auch noch das elektrische Uhrwerk in 
Dingharting erneuert werden.

Aktuell stehen wieder Renovierungsarbeiten unserer Pfarrkirche St. 
Laurentius als neue große Aufgabe/Herausforderung an. Aus brandschutz-
technischen Gründen sind eine Teilerneuerung der Elektrik und neue 
Heizstrahler unter den Bänken notwendig. Des Weiteren wird – aus Sicher-
heitsgründen für die Kirchenbesucher - schon seit längerem eine Brüstungs-
erhöhung auf der Empore gefordert. Keine dringende, aber nicht mehr lange 
aufschiebbare Maßnahme, ist die Reinigung und das Weißen der Decken 
und Innenwände. Bei vorbereitenden Untersuchungen wurden auch einige 

Schadstellen im Sockelbereich des Mauerwerkes festgestellt. Hier soll der 
Putz saniert werden. 

Zudem sollen im Zuge der Arbeiten im Kirchenraum, die Altäre und Hei-
ligenfiguren von Fachkräften gereinigt werden, damit unsere Kirche wieder 
in ihrer vollen Pracht erstrahlen kann.

Aufgrund der zu erwartenden hohen Kosten sind wir für jede Unterstüt-
zung und Spende dankbar. 

Hans Resenberger, Kirchenpfleger

Das braune Kuvert
Diesem Pfarrbrief liegt ein braunes Kuvert bei. Damit bitten wir um die 
jährliche Abgabe von Kirchgeld.

Diese Mittel werden nur zur Deckung 
von Ausgaben in unserer Pfarrei ver-
wendet, wie z.B. Strom, Reparaturen 
an unseren Pfarrkirchen oder Kapel-
len, Wartung an Orgeln, Turmuhren 
oder Glockenanlagen, etc.

Lesen Sie hierzu auch die Informatio-
nen auf dem Kirchgeld-Kuvert.

Aktuell wird dieses Geld mitverwendet für die anstehenden Bau- und In-
standhaltungsarbeiten wie von H. Resenberger berichtet (siehe „Die Kir-
chenverwaltung informiert“ auf Seite 4). 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott!

Für Überweisungen: 
Kath. Kirchenstiftung St. Laurentius 
IBAN: DE 41 7016 9543 0000 8100 37, BIC: GENODEF1HHS
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Pfarrgemeinderatswahlen am 20. März 2022
Kandidatinnen und Kandidaten gesucht 
„Christ sein. Weit denken. Mutig handeln.“ Unter dieses Motto hat die 
Erzdiözese die anstehenden Pfarrgemeinderatswahlen am 20. März 2022 
gestellt. Es soll aufgerufen werden, „mit dem weiten Blick unserer christli-
chen Botschaft klug, mutig und hoffnungsfroh zu handeln und so gemein-
sam Kirche und Gesellschaft zu gestalten“. Außerdem sollen wir motiviert 
werden, „neue und kreative Forman des kirchlichen Zusammenlebens zu 
entdecken und weiter zu entwickeln“. 

Ein Motto für die ganze Diözese bzw. sogar bayernweit geltend muss 
zwangsläufig abstrakt bleiben. Die Mitarbeit im Pfarrgemeinderat bietet aber 
ganz konkrete Möglichkeiten sich einzubringen und mit zu gestalten. Das 
gilt erst recht für eine so kleine Pfarrgemeinde wie die unsere. 

Die „Satzung für Pfarrgemeinderäte der Erzdiözese München und 
Freising“ definiert einen ganzen Katalog von Aufgaben, denen sich der 
Pfarrgemeinderat annehmen kann und soll. Trotzdem bzw. gerade deshalb 
hat der Pfarrgemeinderat einen großen Spielraum, worauf er sich bei seiner 
Arbeit konzentrieren will und wo sich die Mitglieder engagieren können. 
Insbesondere besteht auch die Möglichkeit, dass sich einzelne Mitglieder 
bestimmten Themen widmen bzw. entsprechende Gremien bilden. Jeder soll 
seine Talente bestmöglich einbringen und sich bei den Themen engagieren 
können, die ihm am Herzen liegen. 

Die Wirkmöglichkeiten 
des Pfarrgemeinderats in 
großen Pfarrgemeinden mit 
einem entsprechenden Per-
sonalstab mögen andere sein. 
In unserer kleinen Gemeinde 
kann sich aber jeder unmit-
telbar einbringen. Die Wege 
sind kurz und jeder Beitrag 
ist willkommen!

Ganz praktisch ging es und wird es auch in Zukunft bei uns z. B. um die 
folgenden Themen gehen:

- Mitgestaltung der Gottesdienste und Feste im Jahreskreis – es gilt, 
wertvolle Traditionen zu erhalten und die Dorfgemeinschaf zu pflegen, aber 
auch manchmal neue Wege zu gehen und auf geänderte Anforderungen zu 
reagieren. 

- Kommunion und Firmung sind wichtige Feste für unsere Kinder. Die 
Mitglieder des Pfarrgemeinderats können hier viel beitragen, Erfahrungen 
weitergeben und die Arbeit von Pfarrer und Eltern bei der Vorbereitung 
koordinieren und unterstützen. 

- Wie wichtig der Dienst unserer Ministranten für die Gemeinde ist, 
merken wir oft erst, wenn sie fehlen. Darum haben sie es verdient, dass wir 
sie nach Kräften unterstützen. Die Pfarrgemeinderäte können hier einen 
wertvollen Beitrag leisten. 

- Gerade ältere Menschen schätzen das Angebot der Pfarrgemeinde 
von der Werktagsmesse bis zur Kaffeerunde. Ohne engagierte Mitglieder des 
Pfarrgemeinderats würde es vieles nicht geben. 

Die Liste ließe sich fast beliebig fortsetzen und vor allem liegt es in der 
Hand der Pfarrgemeinderäte selbst, die Themen zu definieren. Auch mit 
einem kleinen Beitrag lässt sich hier mitunter viel bewirken. 

Unser Erzbischof und der Diözesanrat rufen uns auf, weit zu denken 
und mutig zu handeln. Der aktuelle Pfarrgemeinderat schließt sich dem an, 
indem er alle Gemeindemitglieder, junge und alte, alteingesessene und zu-
gezogene, bittet, ganz konkret und vor Ort mitzumachen. Eine Möglichkeit 
dazu ist der Pfarrgemeinderat!

Hans-Jörg Krämer, 
Pfarrgemeinderat
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Stellenausschreibung
„Mitglied im Pfarrgemeinderat“

Ihre beste Chance, 
die (Pfarr-)Gemeinde vor Ort mitzugestalten!

Wir bieten Ihnen
•	 eine spannende und abwechslungsreiche, freiwillige Tätigkeit bei einer der 

größten Non-Profit-Organisationen der Welt
•	 Freiräume, Ihren Glauben zu leben
•	 optimale Vernetzungsmöglichkeiten mit vielen interessanten Menschen
•	 die Möglichkeit, das Leben der Gemeinde lebendig mitzugestalten
•	 Handlungsfelder, wo Sie Ihre Fähigkeiten und Kompetenzen einbringen und 

erweitern können
•	 sympathische und engagierte Mitstreiter*innen
•	 Fortbildungsmöglichkeiten zu aktuellen Fragen und Entwicklungen
•	 Unfall- und Haftpflichtversicherungen im Rahmen Ihres ehrenamtlichen 

Engagements
•	 und vieles mehr, über das wir Sie gerne im persönlichen Gespräch informie-

ren

Sie passen gut zu uns, wenn Sie
•	 engagiert und motiviert sind
•	 katholisch und von der Botschaft Jesu begeistert sind
•	 Interesse am Leben der Pfarrgemeinde und des Wohnorts haben
•	 Lust darauf verspüren, neue Menschen kennenzulernen
•	 etwas bewegen wollen
•	 gerne mit anderen Menschen zusammenarbeiten
•	 über den Tellerrand hinausschauen können
•	 spannende Ideen haben
•	 eine Prise Humor mitbringen
•	 Geduld und Beharrlichkeit zeigen können
•	 sich über vier Jahre ehrenamtlich engagieren wollen

Bewerbungen:

Direkt an Ihre Pfarrgemeinde, z. B. unsere PGR-Vorsitzende oder unseren 
Wahlausschussvorsitzenden oder Sie benutzen die Tippkarten, die in den 
Kirchen ausliegen. Die Tippkarten können Sie für sich selbst aber auch für 
Ihre Empfehlungen benutzen.

Bitte werfen Sie die ausgefüllten Karten in die ebenfalls bereitgestellten Kan-
didatenboxen.

Hinweis für Menschen, die sich nicht für vier Jahre festlegen wollen:

Die Mitarbeit in Projekten und für bestimmte Sachgebiete ist jederzeit mög-
lich. Bitte melden Sie sich.
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Erstkommunion 2021
Die Erstkommunion ist ein wichtiger Schritt unserer Kinder in die Gemein-
schaft unserer Kirche. Auch dieses Jahr durften 20 Kinder die 1. heilige 
Kommunion erhalten.

Aufgrund der geltenden Corona Regeln mussten 
die 20 Kommunionkinder in vier Gruppen mit 
jeweils fünf Kindern aufgeteilt werden. Laut der 
ursprünglichen Planung hätten alle vier Kommuni-
onen zwischen dem 8.05. und 15.05.2021 stattfin-
den sollen.

Da die von der Regierung beschlossene „Notbremse“ noch bis 9.05. gegol-
ten hatte, wurde es den Gruppen freigestellt, ob sie die Kommunion stattfin-
den lassen oder verschieben möchten. 

Eine Gruppe hat sich dazu entschlossen, die Kommunion wie geplant im 
Mai zu vollziehen. Die restlichen Gruppen entschieden sich für Termine im 
September. 

Trotz der widrigen Umstände und Einschränkungen sind nun aber  alle 
froh, dass unsere Kinder die Kommunion erhalten haben, dass wir gemein-
sam festliche Gottesdienste gestalten und anschließend auch dem Anlass 
entsprechend schöne Feste im Kreise der Familien gefeiert werden konnten.

An dieser Stelle möchten wir uns 
nochmals bei allen Müttern und Vätern, 
bei den Familien, bei allen Helfern, 
insbesondere den Kommunionmüttern, 
unserem Pfarrer Ivan Dagelic, unserer 
Pfarrsekretärin Frau Spindler, unserer 
Mesnerin Frau Sachenbacher und un-
serem Kirchenpfleger Herr Resenberger 
ganz herzlich bedanken.

Ohne die Unterstützung jedes einzelnen wäre eine so gute Kommuni-
onvorbereitung und ein so schön gestalteter Gottesdienst nicht möglich 
gewesen.

Nun freue mich schon wieder darauf, mit den neuen Kommunionkindern 
und ihren Eltern in die nächste Vorbereitung starten zu dürfen. Wir alle hof-

fen auch, dass die Kommunion nächstes Jahr wieder in geregelteren Bahnen 
ablaufen kann. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen und Ihren Familien noch eine schöne Ad-
ventszeit, frohe Weihnachten und einen erfolgreichen Start ins Jahr 2022. 

Herzliche Grüße,  

 Sponsor

SommerGarten GmbH

Ihr zuverlässiger Partner in 
Solln, Pullach, Grünwald, 
Harlaching, Oberhaching, 
Straßlach und Umgebung.

Thomas Sommer
Mühlstraße 38
82064 Straßlach

Tel. +49 8170 8493
Fax +49 8170 925393
Email:
info@der-sommer-ist-da.deGartengestaltung · Gärtnerei · Grabpflege

Ihr Gärtner im Münchner Süden.
Pünktlichkeit, Sauberkeit und Zuverlässigkeit sind für uns selbstver-
ständlich. Unsere langjährigen und treuen Stammkunden schätzen 
das sehr!

Ganz gleich ob einfache Dienstleistung oder aufwändige Neuge-
staltung – jeder Auftrag wird von uns individuell und sorgfältig 
ausgeführt. 

 Sponsor

Don Grano Kaffeemanufaktur | Mitterstraßweg 19 | 82064 Straßlach-Dingharting
www.dongrano.de | service@dongrano.de | Telefon +49 (0)8170 / 9969651

 Spezialitätenkaffee aus  
Kolumbien

 Nachhaltiger Anbau

 Fairer Direkthandel ohne 
Zwischenhändler

 In Straßlach geröstet und 
weiterverarbeitet

 Individuelle Beratung

 Verschiedenes Zubehör  
zur Zubereitung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns!

Regina Resenberger, 
Pfarrgemeinderätin
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Willkommen auf Gut Ingold
Was gibt es Schöneres als gutes Essen und Trinken.

Echte Lebensmittel zu erzeugen, unseren Betrieb nachhaltig 
zu bewirtschaften, ein respektvoller Umgang mit unseren 

Nutz- und Haustieren, die Verantwortung gegenüber unseren 
Kunden und die Erhaltung eines vielseitigen Arbeitsfeldes ist 

unsere tägliche Herausforderung.

Herzlich Ihre Familie Hendriock

Besuchen Sie uns in unserem Hofladen!

Gut Ingold
Beigarten 1 Tel. 08170 - 92 54 92
82064 Straßlach-Dingharting www.gut-ingold.de

Hofladenöffnungszeiten:

 Freitag 09.00 - 12.00
  14.00 - 18.00
 Samstag 09.00-12.00 

 Sponsor

Ökumenischer Kindertreff in  Großdingharting
Wenn Ihr samstags auf dem Parkplatz hinter dem Pfarrsaal in Großding-
harting eine Gruppe Kinder rennen seht, dann ist mal wieder ökumenischer 
Kindertreff und wir spielen zum Abschluss draußen „Fischer, welche Fahne 
weht“.

Was zum ökumenischen Kindertreff noch dazu gehört?

Wir zünden unsere Kerze an, die uns zeigt, dass Gott in unserer Mitte ist, 
wenn wir uns treffen. Ich bringe meine Gitarre mit und wir singen gemein-
sam, zumindest, wenn nicht gerade Corona ist und man deswegen nicht 
singen darf. Dann erzähle ich eine Geschichte, oft eine Geschichte aus der 
Bibel oder eine andere Nachdenk-Geschichte – und wir überlegen gemein-
sam, was die Geschichte bedeutet.

Anschließend basteln wir etwas, das zum Thema oder in die Jahreszeit 
passt. Das macht mir immer besonders viel Spaß. Es ist wunderbar zu sehen, 
wie kreativ die Kinder ihre 
Gedanken umsetzen. So sind 
schon viele Kunstwerke ent-
standen, von der Weihnachts-
karte, die mit Geschenkpa-
pier-Motiven beklebt wurde, 
über bunt bemalte Steine 
für den Vorgarten bis hin zu 
leuchtenden Bildern, die mit 
Zuckerkreide gemalt wurden 
und noch vieles mehr.

Wenn wir dann noch Zeit haben, spielen wir noch Spiele in der Gruppe.

Lust bekommen, auch mal dabei zu sein? – Herzlich Willkommen!

Alle Kinder im Grundschulalter sind eingeladen, oft bringen sie auch 
kleinere Geschwister mit – oder größere Kinder kommen zum Helfen und 
Eltern begleiten ihre kleineren Kinder – wir freuen uns über jeden, der dabei 
ist.

Wir treffen uns samstags von 10-12 Uhr. Das 
nächste Treffen wird im Advent stattfinden, 
wahrscheinlich am 11.12. (Termin steht aber 
noch nicht ganz fest).

Die aktuellen Termine erfahrt Ihr mit der 
Einladung, die über die Grundschule verteilt 
wird, über unseren mail-Verteiler oder auf der 
homepage der evangelischen Kirchengemeinde 
(www.ebenhausen-evangelisch.de unter der 
Rubrik Veranstaltungen/Kinder und Familien/
ökumenischer Kindertreff)

Herzliche Grüße,

Eure evangelische Pfarrerin Sabine Sommer aus Icking

(Telefon: 08178-1226 oder Mail: Sabine.Sommer@elkb.de)
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Ministranten
Herbstabenteuer - Ein Ministrantenausflug
Trotz Corona hatten wir Ministranten der Gemeinde Straßlach-Dingharting dieses 
Jahr die Gelegenheit an einem schönen Ausflug teilnehmen zu dürfen. Wir ver-
brachten vom 2. bis zum 5. November 4 Tage in der Jugendsiedlung Hochland. 
Diese liegt in der Nähe von Königsdorf, aber in sehr abgeschiedener Natur. Vor Ort 
gibt es unterschiedliche Tagungs- und Übernachtungsmöglichkeiten und natürlich 
viele Wiesen und Wälder für allerlei Aktionen. Wir waren abseits der Hauptgebäude 
in einer Blockhütte untergebracht. Nachdem uns unsere Eltern am ersten Tag am 
Treffpunkt abgegeben hatten, brachten wir unser Gepäck mit Bollerwägen zu 
unserer Hütte. Wir lernten unsere Betreuer, vier coole Jugendliche und eine 
Erwachsene kennen, und auch die anderen Kinder aus der Gegend Wolfratshausen 
und Schäftlarn. Insgesamt waren wir 15 Kinder im Alter von 9 bis 12 Jahren.

Die Tage waren gefüllt mit viel Programm. 
Los ging’s schon jeweils um 9:00 mit einem ge-
meinsamen Frühstück. Alle Mahlzeiten bereite-
ten wir selbst zu. Es wurde dabei darauf geachtet, 
dass gesunde, regionale und saisonale Bio-Le-
bensmittel verwendet wurden.

Anschließend fanden immer Aktionen vorwiegend draußen statt, z.B. Werwolf 
(ein lustiges Rollenspiel, bei dem man im Kreis sitzt und ein Spielleiter die Hand-
lung vorantreibt) oder „Capture the flag“ (zwei Teams versuchen, jeweils die 

gegnerische Flagge zu entwenden und ins 
eigene Lager zu bringen – das war nichts 
für Lauffaule). Zum Glück spielte auch 
das Wetter einigermaßen mit. Andere 
Aktivitäten waren eine Eselwanderung 
mit zwei lieben Eseln oder ein Orientie-
rungsmarsch mit Kompass und Karte 
durch den Wald. Das Highlight war aber 
eine Nachtwanderung - nur mit Taschen-
lampen ausgestattet durch den pech-
schwarzen Wald. Das war auch ein 

bisschen gruselig. Gegen 22 Uhr war jeden Abend dann Nachtruhe angesagt. Müde 
wie wir waren, sind wir auch schnell eingeschlafen. Am letzten Abend des Herbsta-
benteuers durften wir uns selbst etwas ausdenken und bestimmen, was wir machen 
wollten. Wir haben dann ein Quiz und eine Akrobatikshow veranstaltet.

Ich fand das Herbstabenteuer super und freu mich schon auf die nächste Aktion.

Konstantin Fischer, Ministrant  Bilder: Sabine Grasberger

Ministranten gesucht!!!
Wir suchen DICH !!!

Wir, die Ministranten der Pfarrgemeinde St. Laurentius, suchen dringend 
nach neuen Mitgliedern!

Um was geht’s?
•	 Ca. 2x im Monat ministrieren (ca. 1h), wenn du magst auch gerne 

öfter. Du unterstützt dadurch unsere Gemeinde, bei Messen, Hoch-
zeiten, Taufen oder auch beim Sternsingen…

Und was gibt’s noch?
•	 Ausflüge und Gruppennachmittage, oder sogar auch mal eine Fahrt 

nach Rom zum Treffen mit dem Papst… (sofern es Corona wieder 
zulässt)

Was bringst du mit?
•	 Du hattest schon deine Erstkommunion oder erhältst sie im kom-

menden Jahr ? 
Prima, das reicht. Nette Mit-Ministranten, Mesner, und unser Pfarrer 
arbeiten dich in deine Aufgaben ein und unterstützen dich stets.

Melde dich bei uns!

Am besten sprichst du uns einfach nach dem Gottesdienst an. Oder auch 
zwanzig Minuten vor Beginn und dann kannst du sogar gleich mitmachen!

Wir freuen uns auf dich!

Mach dir doch die Mühe, tippe folgenden Link auf deinem Handy oder PC ein und sieh dir an, was auf 
dich als Ministrant zukommt – es lohnt sich …

https://www.youtube.com/watch?v=Wmx5YyJxvwo
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Aktion Dreikönigssingen 2022
Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht welt-
weit
Die Sternsinger sind auch in Corona-Zeiten ein Segen. Von 2. bis 6. Januar 
sind die kleinen und großen Könige der Pfarrei wieder im Einsatz für 
benachteiligte Kinder in aller Welt, natürlich unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Schutzmaßnahmen. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+22“ 
bringen die Mädchen und Jungen in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln 
Spenden für Gleichaltrige in Not. 

„Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ 

lautet das Motto der 64. Aktion Dreikönigssingen. Anhand von Beispiel-
projekten in Ägypten, Ghana und dem Südsudan wird gezeigt, wo die Hilfe 
der Sternsinger ankommt und wie die Gesundheitssituation von Kindern 
verbessert wird. 

1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigs-
singen die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder 
in Not engagieren. Rund 1,23 Milliarden Euro sammelten die Sternsinger 
seit dem Aktionsstart, mehr als 76.500 Projekte für benachteiligte Kinder in 
Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa wurden in dieser 
Zeit unterstützt. Die Aktion wird getragen vom Kindermissionswerk ‚Die 
Sternsinger‘ und vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). 

Gesundheit im Mittelpunkt der 64. Aktion Dreikönigssin-
gen

Mit ihrem aktuellen Motto machen die 
Sternsinger auf die Gesundheitsversor-
gung von Kindern in Afrika aufmerksam. 
In vielen Ländern des Globalen Südens 
ist die Kindergesundheit aufgrund schwa-
cher Gesundheitssysteme und fehlender 
sozialer Sicherung stark gefährdet. In Af-
rika sterben täglich Babys und Kleinkinder an Mangelernährung, Lungen-
entzündung, Malaria und anderen Krankheiten, die man vermeiden oder 
behandeln könnte. Die Folgen des Klimawandels und der Corona-Pandemie 
stellen zusätzlich eine erhebliche Gefahr für die Gesundheit von Kindern 
und Jugendlichen dar. 

Bei der 63. Aktion zum Jahresbeginn 2021 hatten die Mädchen und 
Jungen aus 8.000 Pfarrgemeinden trotz der Corona-Situation rund 38,2 
Millionen Euro gesammelt. Mit den Mitteln fördert die Aktion Dreikönigs-
singen weltweit Projekte in den Bereichen 
Bildung, Gesundheit, Pastoral, Ernährung, 
soziale Integration und Nothilfe.

Quelle: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ 
In: Pfarrbriefservice.de

Der Einsatz unserer Sternsinger ist für den 
Zeitraum vom 4. - 6. Januar 2022 geplant.

Foto: Hans Resenberger
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Auf ´ne Limo …
Was macht Hate mit den 
Menschen - Ein Gespräch 
mit 
Matthias Jonen und Linus 
Hartmann 
Matthias und Linus sind Freunde 
seit der ersten Klasse. Mittlerweile 
sind die beiden 16 Jahre alt. Ihre 
Freundschaft verbindet ihren Spaß 
am Diskutieren. Manchmal, da 
treffen sie sich am Wochenende, 
um einen Filmabend zu machen. 
Sie quatschen nebenbei und dann 
kann es passieren, dass die beiden 
nachts um drei immer noch debat-
tieren. Ein Gespräch der beiden 
über den Unterschied zwischen 
Hate und Kritik.

Linus: Ich hatte einmal einen 
Hate-Kommentar unter einem 
Bild, das ich bei Instagram hoch-
geladen habe. Darin stand nicht 
„stirb“ oder so. Aber es hat mich 
jemand beleidigt. Ich kannte die 
Person nicht und war im ersten 
Moment voll perplex. Wer macht 
sich die Mühe und schreibt unter 
mein Bild, auf dem ich nicht drauf 
bin, sondern irgendwas, dass ich 
scheiße bin? 

Matthi: Das ist total komisch, 
wenn jemand, den du nicht kennst 
so etwas sagt. Oder angenommen, 
du machst ein Video, in dem du 

sagst, dass du einen Film toll 
findest. Darunter schreibt jemand: 
„Bist du blöd, das ist überhaupt 
nicht so.“ Das macht überhaupt 
keinen Sinn. 

Linus: Bei manchen Leuten, die 
Hate schreiben, habe ich manch-
mal das Gefühl, dass die nichts im 
Leben zu tun haben. Wenn dir ein 
Video nicht gefällt, schau es dir 
nicht an oder klicke es weg. Warum 
schaust du dir ein Video bis zum 
Ende an, das dir nicht gefällt und 
machst dir dann noch die Mühe 
einen Kommentar zu schreiben?

Matthi: Das sehe ich anders. 
Wenn ich ein Video sehe, das eine 
Meinung verbreitet, die ich nicht 
unterstütze, zum Beispiel sexisti-
sche, rassistische oder schwulen-
feindliche Videos – dann habe ich 
auch das Bedürfnis, etwas zu sagen 
oder das zu melden. Das ist nicht 

Linus Hartmann 
Bild: Lara Hartmann

In: Pfarrbriefservice.de

gut, wenn ein Youtuber in seinem 
Video so etwas sagt und sich das 
eine Million Leute anschauen, die 
12 Jahre alt sind und das nachplap-
pern. 

Linus: Ich finde, das ist was 
anderes. Daumen runter machen, 
würde ich auch machen. Melden 
würde ich auch, aber kommentie-
ren ist so eine Sache. Die Leute, die 
kommentieren zeigen: Ich bin nicht 
deiner Meinung und ich möchte 
anderen Leuten zeigen, was meine 
Meinung ist. 

Matthi: Das ist Kritik. Kritik und 
Hate sind komplett verschieden. 
Ich würde Hate so definieren, dass 
es etwas ist, das dir niemand im 
echten Leben sagen würde. Aber 
die Begriffe verschwimmen im 

Internet oft. Manche sagen, dass 
Kritik Hate ist. Andere sagen, dass 
Hate Kritik ist. Nehmen wir zum 
Beispiel die Aussage: „Das Video 
gefällt mir nicht, weil das Thema 
scheiße ist“, dann ist das keine Kri-
tik, weil es nicht konstruktiv und 
nicht sachlich ist. 

Linus: Konstruktive Kritik ist 
etwas, mit dem die meisten Youtu-
ber umgehen können. Zum Bei-
spiel, wenn jemand sagt: „Ich habe 
das Video angeschaut, aber ändere 
doch mal das und das“. Dann heißt 
das, dass sich jemand aktiv für dich 
interessiert. Er klickt das Video 
nicht weg, sondern er möchte, dass 
deine Videos besser werden. Das ist 
etwas, womit du als Youtuber leben 
kannst. Wenn du einigermaßen 
selbstreflektiert und nicht komplett 
abgehoben bist. 

Matthi: Ob du mit Hate zurecht-
kommst, ist schwer zu sagen. Ich 
glaube, dass es stark darauf an-
kommt, ob du hinter allem stehst, 
was du machst und ob du ein gutes 
Gewissen hast. Wenn du denkst, 
dass du aus deiner Sicht alles rich-
tig machst, kannst du locker mit 
Hate umgehen. 

Linus: Ja und so lange die 
Hate-Kommentare deutlich in 

Matthias Jonen 
Bild: Angela Jonen
In: Pfarrbriefservice.de
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der Minderheit sind, ist das kein 
Problem. Oder, wenn auf jeden Ha-
te-Kommentar zehn Kommentare 
folgen, in denen die Leute sagen, 
wie sehr sie dich vergöttern. Das 
gleicht sich wieder mehr aus. 

Matthi: Ah, das weiß ich nicht. 
Einer Beauty-Youtuberin ist durch-
aus bewusst, dass Likes nicht ernst 
gemeint sind und keine Bedeutung 
haben müssen und dass die Kinder, 
die sie liken, sie in Wahrheit nicht 
unbedingt mögen. Sie weiß auch, 
dass ein Hater sie durchschaut, weil 
er weiß, wie sie tickt und was sie 
vor hat. 

Linus: Ja, aber sie weiß, dass 
Hate etwas ist, was sie im echten 
Leben niemals abbekäme. 

Matthi: Es ist die echte Meinung 
von den Leuten. Trotzdem Hate ist 
nicht gut und nicht toll, aber Hate 
kommt leider mit der Anonymität 
des Internets. Im Internet hat jeder 
ein bisschen mehr Mut, als im 
echten Leben. 

Ronja Goj, In: Pfarrbriefservice.de

Buchempfehlung: Die ganze Wahrheit
(wie Mason Buttle sie erzählt)
Neues Buch der Serie „Kinder- und Jugendbücher entde-
cken“ 
Mason Buttle hat gleich mehrere Probleme. Eines davon: Die Sache mit den 
Buchstaben. Mason hat eine Rechtschreibschwäche. Obwohl er in die siebte 
Klasse geht, kann er kaum schreiben. Aber er hat eine Geschichte zu erzäh-
len. Der Drache, ein Sprachcomputer im BüSo, dem Büro der Schulsozialar-
beiterin, hilft ihm dabei. Dem kann er die Geschichte einfach diktieren.

In der Geschichte spielt Benny 
eine große Rolle. Der war Masons bester Freund, bis er von der Leiter zum 
Baumhaus, das die beiden auf der alten Apfelfarm von Masons Familie 
gebaut hatten, stürzt und stirbt. Seitdem kommt Lieutenant Baird vom 
Merrimack Police Departement regelmäßig bei Mason zu Hause vorbei, um 
herauszufinden, was Mason mit Bennys Tod zu tun hat. Das ist sein zweites 
Problem.

Sein drittes sind Matt Drinker, Lance Pierson und Corey McSpirit: Die 
drei lassen keine Gelegenheit aus, Mason zu quälen. Aber als sie sich auch 
Calvin vornehmen, den Mason aus dem BüSo kennt, ändert sich die Sache. 
Gemeinsam entkommen die beidem dem Apfelbombardement von Matt 
und den anderen, und wer so etwas 
durchgestanden hat, hat schon einmal 
etwas Wichtiges gemeinsam. Mason und 
Calvin werden Freunde. Gemeinsam 
richten sie einen verlassenen Rübenkeller 
wieder her und haben von nun an einen 
Rückzugsort.

Doch dann verschwindet Calvin bei 
einer erneuten Attacke von Matt und Co. – 
und plötzlich ist die ganze Geschichte mit 
Benny für Mason wieder da. Ob er viel-
leicht mehr mit seinem Tod zu tun hat, als 
er dem Lieutenant bisher erzählt hat? Und 
ob auch Calvon…?

Mason erzählt seine Geschichte mit 
Hilfe des Drachens. Sie hält noch manche 
Überraschung bereit. Ob sich die anderen 
Probleme auch klären?

Text: Markus Tomberg   

In: Pfarrbriefservice.de

Die ganze Wahrheit (wie Mason Buttle sie erzählt) 
Leslie Connor 
Übersetzt von André Mumot 
empfohlen ab 10 Jahre 
Carl Hanser Verlag GmbH & Co. KG, München 
Erscheinungsjahr: 2020 
ISBN 3446268022 
EUR 16,00 [D]

Buchcover: Die ganze Wahrheit 
(wie Mason Buttle sie erzählt) 

(978-3-446-26802-9) 
Carl Hanser Verlag GmbH & Co. KG, 

München
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Frauengemeinschaft Dingharting
Unsere Gemeinschaft besteht aus Mitgliedern aller Gemeindeteile und 
Altersgruppen.

Willkommen ist bei uns jede Frau, egal welcher Konfession und welchen 
Alters.

Unter dem Dachverband KFD ( katholische Frauengemeinschaft Deutsch-
land) treffen wir uns regelmäßig nach dem Motto „als katholischer Frauen-
verband eine kraftvolle Gemeinschaft bilden“.

In diesem Sinne veranstalten wir im Jahresverlauf:
•	 eine Jahreshauptversammlung
•	 eine Faschingsveranstalltung
•	 die Weihnachtsfeier
•	 einen Tagesausflug
•	 eine Fahrt zu einem Christkindlmarkt
•	 den Weltgebetstag

Wir sind außerdem aktiv eingebunden in die verschiedensten Projekte des 
Vereinslebens.

Zu unseren Aufgaben gehören unter anderem das Schmücken der Kirche 
am Erntedank, das Binden des Adventskranzes sowie der jährliche Großputz 
in unserer Kirche St. Laurentius und der Kapelle zur Schmerzhaften Mutter-
gottes am Kirchlberg.

Helga Wieser  
(1. Vorstand)

Laurenzi-Chor

Aus dem ursprünglichen Angebot „offenes Singen“ der Pfarrgemeinde St. 
Laurentius hat sich im Lauf der letzten Jahre der Laurenzi-Chor unter der 
Leitung von Elisabeth Jackel entwickelt.

Der Begriff „offenes Singen“ drückte nicht klar genug aus, dass wir nicht 
nur musikalisch, sondern vor allem auch gemeinschaftlich zur Einheit zu-
sammengewachsen sind.

Wir sind allerdings kein reiner Kirchenchor, wie der Name vermuten 
ließe. Unser Repertoire besteht neben geistlich-spirituellen Liedern auch aus 
weltlichen Stücken.

Seit dem Sommer 2020 proben wir wieder ca. 1-2 mal pro Monat, jeweils 
Freitag abend und natürlich unter Einhaltung der Hygieneregeln. Nach der 
vorhergehenden langen, pandemiebedingten Zwangspause fällt besonders 
auf, wie schön das gemeinsame Singen doch ist.

Habt Ihr/Sie Lust bekommen?

Bei uns ist jeder willkommen der gerne singt!

Weitere Infos oder Anmeldungen bitte über Frau Elisabeth Jackel
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Ein Porträt: Christoph Richter
Wortgottesdienstleiter in Straßlach
Mein Name ist Christoph Richter, ich wohne seit 
2003 (und davor bereits in meiner Kindheit in den 
1970er Jahren) in Straßlach. Geboren bin ich 1965 
„nebenan“ in Grünwald, seit 1994 verheiratet und 
habe drei erwachsene Kinder; beruflich arbeite ich 
als Internist in einer größeren Praxis in München.

Seit 2008 bin ich von unserem Pfarrer mit Zu-
stimmung des Erzbischöflichen Ordinariats mit der 
Durchführung von Wort-Gottes-Feiern beauftragt, die in den letzten Jahren 
– bei spürbarem Mangel an Priestern, die die Urlaubs- oder Krankheitsver-
tretung unseres Pfarrers übernehmen könnten – zunehmend häufiger eine 
„normale“ Messe ersetzen mussten.

Man kann diesen Mangel natürlich beklagen; sinnvoller ist aber sicher, 
aus den gegebenen Umständen das Beste zu machen und die Wort-Got-
tes-Feiern nicht als Mangelvariante, sondern als eigenständige Form eines 
Gottesdienstes zu betrachten. Eine Form, die möglicherweise mittelfristig 
dabei hilft, unsere Identität als Pfarrgemeinde St. Laurentius zu bewahren; 
und eine Form, die ein bisschen deutlicher macht, dass „Kirche“ wir alle 

Kaffeerunde für unsere Senioren
Im Pfarrgemeinderat ist es schon lange Tradition, einmal im Monat einen 
Kaffeenachmittag für die Senioren im Pfarrsaal zu organisieren.

Die dabei angebotenen, selbstge-
backenen Kuchen sollten nicht zu 
„gesund“ sein, lieber umso sahni-
ger. Für gute Stimmung sorgen oft 
Schülerinnen und Schüler unserer 
Kirchenmusikerin Elisabeth Jackel. 
Mitunter treten auch andere Mit-
glieder der Gemeinde kabarettistisch 
auf.

Außerdem ist es uns sehr wichtig, 
die nicht mehr so mobilen und einsamen Menschen an ihrem Geburtstag 
zu besuchen. Dabei kommt es oft zu schönen Glücksmomenten auf beiden 
Seiten.

Ich hoffe auf eine Weiterführung dieser schönen Traditionen!

Eure Birgit Behnke, Pfarrgemeinderatsvorsitzende

Suppenessen
Traditionell veranstalteten wir immer in der Fastenzeit ein Suppenessen. 
Nach dem Sonntagsgottesdienst trifft sich dazu die Gemeinde im Pfarrhof 
zu einem geselligen Zusammensein. Gewöhnlich werden 8 - 10 unterschied-
liche Suppenköstlichkeiten serviert - alle selbstgekocht und gespendet von 
Gemeindemitgliedern. Sogar unser Herr Pfarrer schwingt hierzu den Koch-
löffel und steuert seine begehrte Pfannkuchensuppe bei.

Leider machte uns Corona die letzten beiden Jahre einen Strich durch die 
Rechnung.Wir sind aber guter Hoffnung, die Tradition im März 2022 wieder 
aufleben zu lassen und weiterzuführen.

Suppenspender wie auch Suppenliebhaber sind herzlich eingeladen.

Der genaue Termin wird über die Gottesdienstordnung kommuniziert.

Angelika Fischer, Pfarrgemeinderätin

gemeinsam sind.

Christoph Richter, 
Wortgottesdienstleiter
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Gottesdienste ab 02.12.2021 bis 06.01.2022
DonnerStag, 02. DezemBer ____________________________
Hl. Messe mit Segnung der Adventskränze
 18.30 Holzhausen

Freitag, 03. DezemBer __________________________________
Herz-Jesu-Amt
 18.30 Großdingharting

SamStag, 04. DezemBer ________________________________
Weihnachtsandacht der Frauengemeinschaft Dingharting
 14.00 Großdingharting

Sonntag, 05. DezemBer, 2.aDvent ______________________
Hl. Messe mit Segnung der Adventskränze
 10.30 Straßlach

mittwocH, 08. DezemBer _______________________________
Bußandacht + Hl. Messe
 18.30 Großdingharting

SamStag, 11. DezemBer ________________________________
Taufe
 11.00  Großdingharting

Sonntag, 12. DezemBer, 3. aDvent______________________
Hl. Messe
 09.00  Großdingharting

SamStag, 18. DezemBer ________________________________
Rosenkranz, anschließend Beichtgelegenheit
 16.00  Großdingharting

Sonntag, 19. DezemBer, 4. aDvent______________________
Hl. Messe
 10.30 Straßlach

Ein außergewöhnliches Weihnachtsgeschenk 
Lippenbalsam selber machen 

Es ist ein Weihnachtsgeschenk, 
das persönlich ist und selbstge-
macht. Das nachhaltig ist. Nütz-
lich. Außergewöhnlich. Lippen-
balsam aus Bio-Bienenwachs, 
Bio-Kokosöl und Bio-Sheabutter. 

Im Winter sind die Lippen oft 
spröde, reißen, platzen auf. Das 
liegt daran, dass die Lippenhaut 
sehr dünn ist und dass sie keine 
Talg- und Schweißdrüsen enthält. 
Die Blutgefäße verengen sich. Die 
Luftfeuchtigkeit ist gering und das 
Wasser aus der Haut verdunstet 
und trocknet die Lippen aus. Der 
Lippenbalsam eignet sich daher 
ideal für die kalte Jahreszeit. 

Annika Lipp, aus: IDEENreich für Nachhaltig-
keit. Lesen. Lernen. Leben. Werkbrief für die 
Landjugend 
© Landesstelle der Katholischen Landjugend 
Bayerns, München 2020, www.landjugendshop.
de, 
In: Pfarrbriefservice.de

Dazu brauche ich:
•	 20 g ungebleichtes Bio-Bie-

nenwachs
•	 20 g Bio-Kokosöl
•	 20 g Bio-Sheabutter oder 

Kakaobutter
•	 kleine Döschen mit 

Schraubverschluss zur 
Aufbewahrung der Lippen-
pflege

•	 2-3 Tropfen ätherisches Öl
•	 evtl. Lippenstift für Farb-

pigmente

So wird´s gemacht:
1. Erhitze ein wenig Wasser 

im Topf.
2. Gib alle Zutaten in ein Glas 

und stelle es in das heiße 
Wasser.

3. Unter Rühren schmilzt 
du so die Zutaten, bis eine 
gleichmäßige, flüssige Mas-
se entsteht.

Diese füllst du sofort in die be-
reitgestellten Döschen und stellst 
sie zum Aushärten am besten in 
den Kühlschrank. Den Lippenbal-
sam solltest du anschließend nicht 
dauerhaft gekühlt aufbewahren, 
sonst lässt er sich schlecht auftra-
gen.
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vorankünDigungen Für 2022 __________________________

Sonntag, 22. mai _______________________________________
Erstkommunion
 10.00 Großdingharting
  Anmeldung über das Pfarrbüro!

DonnerStag, 26. mai ___________________________________
Erstkommunion
 10.00 Großdingharting
  Anmeldung über das Pfarrbüro!

SamStag, 28. mai _______________________________________
Erstkommunion
 10.00 Großdingharting
  Anmeldung über das Pfarrbüro!

mittwocH, 29. Juni _____________________________________
Firmung
 10.00 Großdingharting
  Anmeldung über das Pfarrbüro!

Sonntag, 16.oktoBer, kircHweiH ______________________
Feier 10 Jahre Pfarrhof
  Großdingharting

Tegernseer Landstraße 6  · 82054 Sauerlach  ·  Tel.: 08104 - 88 98 466
Münchner Straße 1  · 82544 Deining  ·  Tel.: 08170 - 74 64

Fußsteiner Straße 2  · 82064 Großdingharting  ·  Tel.: 08170 - 92 58 60

 Sponsor

weiHnacHten 2021 _____________________________________

Freitag, 24. DezemBer, HeiligaBenD ____________________
Kinderandacht im Freien/ Pfarrhof
 16.00 Großdingharting
Christmette
 18.00 Straßlach
 20.00 Großdingharting

SamStag, 25. DezemBer, 1. weiHnacHtSFeiertag ________
Festgottesdienst
 09.00 Großdingharting
 17.00 Holzhausen

Sonntag, 26. DezemBer, 2. weiHnacHtSFeiertag ________
Festgottesdienst mit Segnung Johanni-Wein
 09.00 Großdingharting 
 10.30 Straßlach
 

DonnerStag, 30. DezemBer ____________________________
Hl. Messe
 18.30 Großdingharting

Freitag, 31. DezemBer, SilveSter _______________________
Schluss-Gottesdienst mit Segen
 18.00 Großdingharting

SamStag, 01. Januar, neuJaHr 2022 ____________________
Festgottesdienst zu Neujahr 
 09.00 Großdingharting 

Sonntag, 02. Januar ___________________________________
Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger
 10.30 Straßlach

mittwocH, 05. Januar _________________________________
Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger
 18.30 Holzhausen

DonnerStag, 06. Januar _______________________________
Festgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger
 09.00 Großdingharting
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Die Pfarrgemeinde auf einen Blick
Seelsorger Ivan Dagelic 

Pfarrer
Tel. 08170/234
Privat 08170/998 482

Fußsteiner Str. 6
82064 Straßlach-Dingharting

Pfarrbüro / 
Pfarrhof

Gudrun Spindler
Fußsteiner Str. 6 | 82064 Straßlach-Dingharting 
Tel. 08170/234 | Fax 08170/997314

email:  St-Laurentius.Grossdingharting@ebmuc.de
www.laurentius-gdh.com
pfarrbuero@laurentius-gdh.com

Homepage:  https://www.erzbistum-muenchen.de/pfar-
rei/st-laurentius-dingharting

Pfarrbürozeiten:
Dienstag - Donnerstag: 09:00 - 11:30

Mesner Großdingharting Anneliese Sachenbacher
Tel. 08170/7747

Straßlach Josef Streit
Tel. 08170/249

Holzhausen Hildegard Heitmeir
Tel. 08170/417

Organisten Großdingharting Elisabeth Jackel
Rosi Deterding

Straßlach Cornelia Figl

Holzhausen Knut Lehmann-Horn

Ansprechpartner in der Pfarrgemeinde
ansprechpartner telefon

Erstkommunion Regina Resenberger

Firmung Pfarrer Ivan Dagelic 08170/234

Frauengemeinschaft 
Dingharting

Helga Wieser 08170/8152

Kirchenchor  
(Laurenzi-Chor)

Elisabeth Jackel 08170/8055

Kirchenverwaltung Vorstand:
 - Pfarrer Ivan Dagelic
Kirchenpfleger: 
 - Hans Resenberger 
   (Großdingharting)
 - Cornelia Figl 
   (Straßlach)
 - Eva Lehmann-Horn 
    (Holzhausen)

08170/234

Ministranten Vincent Hendriok
Magdalena Lang
Johanna Richter

Pfarrgemeinderat PGR-Vorsitzende:
Birgit Behnke 0171/6453746

Seniorenarbeit Birgit Behnke 0171/6453746

Wortgottesdienstleiter - Albert Geiger 
   (Großdingharting)
- Christoph Richter 
   (Straßlach)
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Diesem Pfarrbrief liegt der Kirchenführer 
„St. Laurentius in Grossdingharting“ bei.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Martin Lambertz, 
der mit viel Sorgfalt und Mühe diesen Kirchenführer 

für unsere Pfarrei erstellt hat.

Seine Leidenschaft und sein Wissen zeigt er 
auch bei Führungen vor Ort. 

Diese werden in der Gottesdienstordnung angekündigt.

Impressum:

Pfarrgemeinde St. Laurentius 

Fußsteiner Straße 6 | 82064 Straßlach-Dingharting 
Tel. 08170/234 | Fax 08170/997314 

E-Mail: St-Laurentius.Grossdingharting@ebmuc.de

Homepage: http://www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/st-laurentius-dingharting

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di - Do, 09.00 – 11.30 Uhr 
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